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Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS 
 

Unterrichtsvorhaben I: 
 

Thema: Beharrung und Wandel – Modernisierung im 19. 

Jahrhundert 
 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• treffen selbstständig zentrale methodische Entscheidungen für eine historische Un-

tersuchung (MK1), 

• erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen, vergleichen Infor-

mationen aus ihnen miteinander und stellen Bezüge zwischen ihnen her (MK3), 

• wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen an (gegen-

wartsgenetisch, diachron, synchron, perspektivisch-ideologiekritisch, Untersu-

chung eines historischen Falls) (MK5), 

• wenden, an wissenschaftlichen Standards orientiert, grundlegende Schritte der In-

terpretation von Textquellen und der Analyse von und kritischen Auseinanderset-

zung mit historischen Darstellungen fachgerecht an (MK6), 

• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 

Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, 

Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung historischer Er-

fahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rahmenbedingungen (HK2), 

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen Erinne-

rungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4), 

• nehmen, ggf. in kritischer Distanz, an ausgewählten Formen der öffentlichen Ge-

schichts- und Erinnerungskultur mit eigenen Beiträgen teil (HK5). 

 

Inhaltsfelder: IF 4 (Die moderne Industriegesellschaft zwischen Fortschritt und Krise), 

IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat und deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert), 

IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens in der Moderne) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Europäische Friedensordnung nach den Napoleonischen Kriegen 

• Die „Deutsche Frage“ im 19. Jahrhundert 

• Die „Zweite Industrielle Revolution“ und die Entstehung der modernen Mas-

sengesellschaft: Veränderung der Lebenswirklichkeit für die Industriearbei-

terschaft in den Bereichen Arbeit und soziale Sicherheit 

Unterrichtsvorhaben II: 
 

Thema: Fortschritt und Gefährdung des Fortschritts − sozio-

ökonomische und politische Entwicklungen zwischen 1880 

und 1930 
 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• identifizieren Verstehensprobleme auch bei komplexeren Materialien und führen 

fachgerecht die notwendigen Klärungen herbei (MK4), 

• wenden angeleitet unterschiedliche historische Untersuchungsformen an (gegen-

wartsgenetisch, diachron, synchron, perspektivisch-ideologiekritisch, Untersu-

chung eines historischen Falls) (MK5), 

• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 

Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, 

Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• stellen komplexere Zusammenhänge aufgabenbezogen geordnet, strukturiert und 

optisch prägnant in Kartenskizzen, Diagrammen und Strukturbildern dar (MK8), 

• beziehen Position in Debatten um gegenwärtige Verantwortung für historische 

Sachverhalte und deren Konsequenzen (HK3), 

• entscheiden sich für oder gegen die Teilnahme an Formen der öffentlichen Erinne-

rungskultur und begründen ihre Entscheidung differenziert (HK4), 

• präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet Positionen zu 

einzelnen historischen Streitfragen (HK6). 

 

Inhaltsfelder: IF 4 (Die moderne Industriegesellschaft zwischen Fortschritt und Krise), 

IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, Herrschaftsstrukturen, 

Nachwirkungen und Deutungen), IF 7 (Friedensschlüsse und Ordnungen des Friedens 

in der Moderne) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Vom Hochimperialismus zum ersten „modernen“ Krieg in der Industriege-

sellschaft: Merkmale, Motive, Ziele, Funktionen und Formen des Imperialis-

mus am Beispiel Afrikas 

• Internationale Friedensordnung nach dem Ersten Weltkrieg 

• Ursachen und Folgen der Weltwirtschaftskrise 1929 

• Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus 
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Zeitbedarf: 36 Std.  

Zeitbedarf: 34 Std. 

 

 

 

Unterrichtsvorhaben IIIa: 
 

Thema: Der Zivilisationsbruch − Deutschland und Europa 

unterm Hakenkreuz 

 

Kompetenzen: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• erläutern den Unterschied zwischen Quellen und Darstellungen, vergleichen Infor-

mationen aus ihnen miteinander und stellen auch weniger offenkundige Bezüge 

zwischen ihnen her (MK3), 

• wenden, an wissenschaftlichen Standards orientiert, grundlegende Schritte der In-

terpretation von Textquellen und der Analyse von und kritischen Auseinanderset-

zung mit historischen Darstellungen fachgerecht an (MK6),  
• interpretieren und analysieren sach- und fachgerecht nichtsprachliche Quellen und 

Darstellungen wie Karten, Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme, Bilder, 

Karikaturen, Filme und historische Sachquellen (u.a. Denkmäler) (MK7), 

• entwickeln Handlungsoptionen für die Gegenwart unter Beachtung historischer Er-

fahrungen und der jeweils herrschenden historischen Rahmenbedingungen (HK2), 

• präsentieren eigene historische Narrationen und vertreten begründet Positionen zu 

einzelnen historischen Streitfragen (HK6). 

 

Inhaltsfelder: IF 5 (Die Zeit des Nationalsozialismus – Voraussetzungen, Herrschafts-

strukturen, Nachwirkungen und Deutungen), IF 6 (Nationalismus, Nationalstaat und 

deutsche Identität im 19. und 20. Jahrhundert) 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Politische und ideologische Voraussetzungen des Nationalsozialismus  

• „Volk“ und „Nation“ (im Kaiserreich und) im Nationalsozialismus 

 

Zeitbedarf: 20 Std. 

 

Summe Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS: 90 Stunden 

 

  


